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22. 2. Einführung, Organisatorisches, Verteilung der Referate; Morphologie, Syntax, Grammatik, 

Morphosyntax, Wort und Morphem, Morphematik und Wortstruktur. 

1. 3. Wortartenlehre: Wie viele Wortarten gibt es? 5-Wortarten-Lehre oder 10-Wortarten-Lehre? 

Kriterien der Klassifizierung. 

8. 3. Substantiv: Form und Funktion. Deklinationstypen und -muster. 

REFERATE: 1. Starke und schwache Feminina; 2. Gemischte Deklination der Substantive. 

15. 3. Substantiv: Form und Funktion. Pluralbildung, Genitiv. 

REFERATE: 1. Monoflexion; 2. Möglichkeiten des Genitivs ohne -s. 

22. 3. Substantivgruppen. Zusammenspiel der Morphologie, Syntax und Semantik. 

REFERATE: 1. Eigennamen und ihre Deklination; 2. Maß-, Mengen- und 

Behälterbezeichnungen. 

29. 3. (TEST 1) Nominale Kategorien I: KASUS, semantische und grammatische Funktion. 

REFERATE: 1. Genitivklassen (subiectivus, obiectivus, criminis…); 2. Dativklassen (commodi, 

incommodi, iudicantis…). 

5. 4. Nominale Kategorien II: NUMERUS, Singular, Plural, doppelter Numerus. 

REFERATE: 1. Singulariatantum und Pluraliatantum; 2. Doppelter Numerus im Deutschen und 

Tschechischen. 

12. 4. Nominale Kategorien III: GENUS, natürliches und grammatisches Genus, Sexus. 

REFERATE: 1. Generisches Maskulinum; 2. Warum sind alle Automarken und Schnäpse 

maskulin? 

19. 4. (TEST 2) Adjektiv und Adkopula. Attributive, prädikative und adverbiale Stellung des Adjektivs, 

Deklination und Graduierung der Adjektive – Formenbestand und Funktion. 

REFERATE: 1. Adjektivdeklination nach verschiedenen Artikelwörtern; 2. Superlativ und Elativ. 

26. 4. Pronomen. Abgrenzung von Artikelwörtern, Pro-Wort, Deklination. 

REFERATE: 1. Anaphorisches und kataphorisches Demonstrativpronomen; 2. Gebrauch von 

Personalpronomina im Genitiv („Das bedarf seiner nicht.“) 

3. 5. Numerale als selbständige Wortart? Zahwort oder Zahladjektiv? Platz der Quantifizierung in der 

Grammatik. 

REFERATE: 1. Vervielfältigungs- und Wiederholungszahlen im Tschechischen und Deutschen; 

2. Deklination von zwei und drei. 

10. 5. (TEST 3) Gesamtübungen, Wiederholung. 

17. 5. Gesamtübungen, Abschlussdiskussion bzw. Probeklausur. 



Anforderungen: 
1. Anwesenheit (max. 2 Absenzen); 

2. Arbeit in den Seminaren (5 Punkte); 

3. Kurzreferat (10 Min., 20 Punkte) 

4. Wiederholungsteste (je 25 Punkte, insg. 75 Punkte) 

Mindestpunktezahl: 63 Punkte (70 %) 
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Empfohlene Titel zu den einzelnen Themen werden jeweils auf einem Handout verteilt.  
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